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06.06.2013 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der FDP-Fraktion zur Nordtangente 
 
 
 
Im Juni 2012 nahm die FDP-Fraktion in einer Anfrage Bezug auf einen Hinweis der 
Pressesprecherin des rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministeriums Beate Schrader, die 
erläuterte, dass man die Koblenzer Nordtangente in Mainz nicht aus den Augen verloren habe. 
Es bestehe noch Erörterungsbedarf hinsichtlich des insgesamten Verkehrsflusses. Wortlaut 
aus einer Pressemeldung der Rhein-Zeitung damals: „Dafür wäre es wichtig, dass die Stadt 
Koblenz neben der Realisierung der Nordtangente auch die Planungen zur weiteren Sanierung 
der Europabrücke berücksichtigt.“ 
Diesen Hinweis nahm die FDP-Fraktion zum Anlass mit ihrer Anfrage anzuregen, dass die 
Verwaltung die Landesregierung gezielt anspricht auf eine Fördermöglichkeit zum Bau der 
Nordtangente in Zusammenhang mit der Sanierung an der Europabrücke.  
Die Verwaltung antwortete damals, dass dies bisher nicht geschehen sei. 
 
Die FDP-Fraktion fragt daher an: 
 
1. Wurde die Landesregierung inzwischen auf diese Fördermöglichkeit angesprochen? 

 
Das Baurecht (Planfeststellungsbeschluss) für die Nordtangente liegt vor. Jedoch verliert ein 
Planfeststellungsbeschluss seine Gültigkeit, wenn nicht innerhalb von fünf Jahren mit der 
Baumaßnahme begonnen wird.  
Um in 2015 mit dem Bau der Nordtangente zu beginnen, müssten die entsprechenden Mittel 
jetzt in der Aufstellung des Haushalts 2014 eingeplant, damit sie im Haushalt 2014 
bereitgestellt werden können. 
 
Die FDP-Fraktion fragt daher an: 
 
2. Wie geht es weiter in Sachen Nordtangente?  

Hat die Stadtverwaltung Kontakt zur Landesregierung aufgenommen, um entsprechende 
Fördermittel zum Bau der Nordtangente zu erhalten? 

 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


